
Mantelbebauung für den Neubau des Betriebsgebäudes der Hamburgischen Staatsoper

Auslober: 
Sprinkenhof AG, Hamburg
im Einvernehmen mit der 
Freien und Hansestadt Hamburg

Bearbeitung/Vorprüfung: 
Ursula Erler und Antje Kossak, Hamburg

Wettbewerbsart: 
Offener Realisierungswettbewerb in zwei Stu-
fen. 2. Stufe im kooperativen Verfahren.

Zulassungsbereich: 
Bundesländer Hamburg, Bremen, Schleswig-
Holstein, Niedersachsen und Mecklenburg-Vor-
pommern. Die Teilnahme am Wettbewerb war
Interessenten von außerhalb des Zulassungs-
bereichs möglich.

Teilnehmer: 
Architekten

Beteiligung: 
1. Stufe: 106 Arbeiten
2. Stufe: 7 Arbeiten im kooperativen Verfahren

Termine: 
Ausgabekolloquium 1. Stufe 09. 08. 2000
Abgabetermin 1. Stufe 11. 09. 2000
Preisgerichtssitzung 1. Stufe 27. 09. 2000
Ausgabekolloquium 2. Stufe 02. 10. 2000
Abgabetermin 2. Stufe 14. 11. 2000
Abgabetermin Modell 21. 11. 2000
Preisgerichtssitzung 2. Stufe 08. 12. 2000

Fachpreisrichter:
Prof. Carlo Weber, Stuttgart (Vors.)
Dörte Gatermann, Köln
Peter Gero, Baudezernent HH-Mitte
Hadi Teherani, Hamburg
Jörn Walter, Oberbaudirektor, Hamburg
Stellv.: Linda Strüngmann, Landesplanungsamt 
Christiane Jörn, Stadtplanungsamt, HH-Mitte

Sachpreisrichter:
Gert Hinnerk Behlmer, Kulturbehörde, Hamburg
Karl-Heinz Ehlers, Sprinkenhof AG, Hamburg
Detlef Meierjohann, Staatsoper Hamburg
Rolf Miller, Bezirksamtsleiter, Hamburg-Mitte
Rüdiger Elwart, Verwaltungsleiter HH-Mitte

1. Preis 2. Stufe:
SML Architekten, Hamburg
Benedikt · Schmitz

Weitere Teilnehmer 2. Stufe:
BHL Architekten, Hamburg
v. Bassewitz · Hupertz · Limbrock
mit Vanessa Hupertz

MRL Architekten, Hamburg
Markovic · Ronai · Lütjen · Voss
Mitarbeit: Katharina Hernández · Timm Schweiger
Beratung Konstruktion: Dr. Weber · Dr. Poll
Fassadenberatung: Memmert und Partner

NPS und Partner, Hamburg
Nietz · Prasch · Sigl · Tchoban · Voss
Mitarbeit: Stefan Hillgruber · Alexander Levinson
Alexander Giese

HPP Hentrich-Petschnigg & Partner, Hamburg
Gerhard G. Feldmeyer
Bearbeitung: Helmut Ritzki · Thomas Walter
Michael Braun · Johanna Iversen
Kunstkonzept: Prof. Rosalie, Stuttgart

Nalbach + Nalbach, Berlin
Prof. Johanne Nalbach · Prof. Gernot Nalbach
Mitarbeit: Sven Meller · Christoph Maroske

Knerer & Lang, Dresden
Prof. Thomas Knerer · Eva Lang
Mitarbeit: Mark Senning · Aline Wagner

Wettbewerbsaufgabe:
Die Hamburgische Staatsoper, inmitten der
Innenstadt Hamburgs gelegen, soll ein neues
Betriebsgebäude erhalten. Wettbewerbsaufga-
be war es, eine Mantelbebauung mit Büro- und
Gewerbenutzung zu planen, die sich um das
neue Opernbetriebsgebäude legt. Ziel ist es, mit
der Mantelbebauung für diesen stadthistorisch
bedeutsamen Ort eine adäquate architektoni-
sche Antwort zu finden.
Die städtebauliche Lösung muß die hervorra-
gende Lage an den Colonnaden in der Nähe der
Binnenalster und im zentralen Raum berück-
sichtigen.

Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht beschließt einstimmig, die
Arbeit von SML Architekten Benedikt Schmitz aus
Hamburg zur Weiterbearbeitung zu em pfehlen. 
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